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Herren Landesklasse Gr. 4

TTC Aichtal : VfL Kirchheim IV 
Samstag, 27.11.2021, 17:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Landesklasse Gr. 4 für den 
VfL Kirchheim IV

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Glöckner /
Hummel nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des VfL Kirchheim IV im Match der
Herren Landesklasse Gr. 4 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC
Aichtal, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Simon Steinhübl, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft
nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:2.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Zähler für die Gäste mussten Eigner / Winkler
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Braun / Steinhübl hinnehmen. Glücklich über ihren 3:2-
Erfolg gegen Glöckner / Hummel waren nachfolgend dagegen die Gastgeber Stiefel / Pavlidis. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim 3:0-Sieg gelang es Stiefel / Maier Raichle / Bretz in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 7:11, 10:12, 11:4, 11:7, 10:12
hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als Moritz Stiefel und Franz Glöckner sich am
Tisch gegenüber standen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Beim wenig später folgenden 7:11, 10:12, 8:11 gegen Alexander Braun fand Florian
Stiefel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Steffen Maier gegen Jürgen Raichle nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst
zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Steffen Maier letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Fotios Pavlidis hatte
gegen Martin Hummel bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Carsten Eigner seinem Gegner Simon Steinhübl
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
Frank Winkler bei seiner Pleite gegen Klaus Bretz. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
des Spiels am Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Moritz Stiefel beim 11:9, 10:12, 11:7, 11:3 gegen Alexander Braun doch
überlegen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Florian Stiefel
über die 1:3-Niederlage gegen Franz Glöckner hinweggetröstet werden musste. Mit 11:8, 11:5, 8:11,
11:7 gewann Steffen Maier gegen Martin Hummel und gab dabei nur einen Satz her. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Das folgende Einzel zwischen
Fotios Pavlidis und Jürgen Raichle endete jedoch mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Carsten Eigner konnte im Spiel gegen Klaus Bretz einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Keine Chancen hatte dagegen Frank
Winkler beim 5:11, 9:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Simon Steinhübl. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Deutlich war die 0:3-Pleite von
Eigner / Winkler gegen Glöckner / Hummel. Damit war der 9. Punkt für den VfL Kirchheim IV im
Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Aichtal nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf, während der
VfL Kirchheim IV vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2021 gegen den TGV Rosswälden ansteht,
12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Aichtal bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den TSV Wendlingen.

 Statistik:
 TTC Aichtal

Doppel: Eigner / Winkler 0:2, Stiefel / Pavlidis 1:0, Stiefel / Maier 1:0 
Einzel: M. Stiefel 1:1, F. Stiefel 0:2, S. Maier 2:0, F. Pavlidis 1:1, C. Eigner 1:1, F. Winkler 0:2 

 VfL Kirchheim IV
Doppel: Glöckner / Hummel 1:1, Braun / Steinhübl 1:0, Raichle / Bretz 0:1 
Einzel: A. Braun 1:1, F. Glöckner 2:0, M. Hummel 0:2, J. Raichle 1:1, K. Bretz 1:1, S. Steinhübl 2:0


